
 
 
 
 
 

Leben mit der Sonne

Besichtigung von Solarbauten
in der Innerschweiz

für Frauen

1. Juli, 18. August, 15. September 2004

Schweizerische Vereinigung für Sonnenenergie SSES

Solar Frauen Schweiz

Leben mit der Sonne
Besichtigung von Solarbauten in der Innerschweiz
(für Frauen)

Datum / Zeit:

1. Juli 2004: Acht-Familien Passivhaus, Stans
18. August 2004: D4 - Business Center, Längenbold
15. Sept. 2004: Montage- und Werkstattgebäude, Alpnach

Dauer:

Die Besichtigungen dauern ca. 1 � 1½ Stunden.

Nach den Besichtigungen besteht die Möglichkeit in einem 
Restaurant weiter über das Thema �Leben mit der Sonne� 
zu diskutieren, zusammen mit den PlanerInnen und den 
Solar Frauen Schweiz.

Treffpunkt:

Jeweils um 18.45 Uhr vor dem Gebäude oder ca. 18.30 
Uhr beim Bahnhof (im jeweiligen Beschrieb angegeben).

Kosten:

Pro Besichtigung: SFr. 20.- (ohne Fahrkosten).
Bei Teilnahme an allen drei Besichtigungen SFr. 50.-
Zahlbar direkt an den jeweiligen Besichtigungen.

Die Fahrkosten werden von den Teilnehmerinnen bezahlt.

Anmeldung:

Mit beiliegendem Anmeldeformular, per E-Mail 
solarfrauen@sses.ch oder auf unserer Webpage 
www.sses.ch/solarfrauen

Aufgrund der Organisation wird um Voranmeldung 
gebeten, bis spätestens 8 Tage vor der jeweiligen 
Besichtigung.
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ANMELDUNG

Leben mit der Sonne
Führung durch 

beispielhafte Solarbauten

1. Juli 2004
Acht- Familien Passivhaus, Stans

18. August 2004
D4 � Business Center, Längenbold (Luzern)

15. September 2004
Montage- und Werkstatthalle, Flp. Alpnach

Name/Vorname ......................................................................

Strasse Nr. .............................................................................

PLZ / Ort ................................................................................

Tel. Nr. ...................................................................................

E- Mail ....................................................................................

1. Juli 2004
Acht-Familien Passiv Haus, Wächselacher 19, Stans

Anmeldung bis 23. Juni 2004

Das Acht- Familien Passivhaus in Stans ist eines der ersten Passiv � Mehr-
Familienhäuser in der Schweiz. Beim Gebäude wurde in vieler Hinsicht auf eine 
solare Energienutzung geachtet. Die sehr gute Dämmung und die kontrollierte 
Wohnungslüftung mit WRG senken den Heizenergiebedarf. Grosse Fensteröff-
nungen erlauben die passive Nutzung von Sonnenenergie. Der kleine Rest- Heiz-
bedarf wird durch einen Pellet- Zentralofen gedeckt. Zudem sind auf dem Flachdach 
eine 42 m2 grosse Warmwasserkollektoranlage und 1.4 kW Solarzellen installiert. 
Das Gebäude wurde 2002 mit dem Schweizer Solarpreis ausgezeichnet.

Treffpunkt: Bahnhof Stans oder beim Gebäude

18. August 2004
D4 � Business Center Luzern, Längenbold (bei Root, Luzern)

Anmeldung bis 10. August 2004

In Root (Luzern) hat die SUVA ein Business Center gebaut, welches von kleinen 
und mittleren Unternehmen genutzt wird. Mit der Fertigstellung der ersten Etappe in 
2003 wurde gleichzeitig einer der grössten Geothermiespeicher (Erdwärmenutzung) 
der Schweiz realisiert. Der Geothermiespeicher funktioniert in Kombination mit einer 
600 m2 grossen Sonnenkollektoranlage (Wasser) als Grundlast der Wärmeer-
zeugung. Die Sonnenkollektoranlage übernimmt gleichzeitig die Funktion als Dach 
und dient somit nicht nur Wärmeerzeuger, sondern auch als architektonisches 
Gestaltungselement.

Treffpunkt: Bahnhof Längenbold oder beim Gebäude

15. September 2004
Montage� und Werkstatthalle, Flugplatz Alpnach

Anmeldung bis 7. September 2004

Die Montage- und Werkstatthalle auf dem Flugplatz Alpnach wurde in 1995 
eingeweiht. Die Halle dient vorwiegend der Reparatur und dem Unterhalt von 
Helikoptern. In das Sheddach der Halle ist eine 900 m2 grosse Photovoltaikanlage 
integriert, die nach fast 10 Jahren  Betrieb weiterhin als eine der weltweit grössten 
gebäude- integrierten Photovoltaikanlagen gilt. Sie produziert in erster Linie Strom. 
Dank der Gebäudeintegration kann auch die entstehende Wärme genutzt werden. 
Somit entsteht eine solare Wärme- Kraft- Kopplung. Das Projekt erhielt den 
Schweizer Solarpreis 1995 und den europäischen Solarpreis 1996.

Treffpunkt: Bahnhof Alpnach Dorf oder am Flugplatz (Pförtnerloge) Die Solar Frauen Schweiz  freuen sich über Ihre Teilnahme!!!
Aufnahme Schweizer Luftwaffe

 


